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Grosse AWWP Welcome-Party

FREITAG, 1. SEPTEMBER,  
19.00 UHR IM KGH
Wir laden wieder zum Startschuss für die  
kommenden Erlebnisprogramme und  
den Beginn der Konfirmandenzeit zu unserer 
AWWP-Welcome-Party ein. 
Thema: Live Chat
Ein Gottesdienst mit Humor und Worshipband, 
Euren Gebeten und vielen Freunden, BBQ und 
Partylaune am Freitagabend, einfach ein Ort, 
um mit dabei zu sein.
Musik: Born2Praise, Input: Marc Ditthardt, 
Grill: AWWP-Team 
Pfarrer Marc Ditthardt

Frauenverein / Kinderzmorge

DIENSTAG, 5. SEPTEMBER, 9.15 UHR  
IM EVANG. KIRCHGEMEINDEHAUS
Ein neues Haus für Charly!
Charly hat Pech mit seinem Haus. Darum muss 
er sich ein neues Daheim suchen. Das ist gar 
nicht so einfach: Gefährlich, lustig, aufregend 
und spannend…
Am Kinderzmorge können die Kinder diesen 
Charly und seine abenteuerliche Suche nach  
einem neuen Haus kennenlernen!
Alle Mütter, Väter, Grosseltern sind herzlich 
eingeladen, mit ihren Kindern oder Enkel
kindern einen gemütlichen Zmorge zu geniessen, 
zu spielen und eine spannende Geschichte  
zu hören!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Evang. Frauenverein

Auf nach Zermatt !

SENIORENWOCHE 10.–15. SEPTEMBER 2017

Unser Hotel ist ausgebucht und wir freuen uns 
darüber. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben unterdessen die Anmeldebestätigung, 
die Reiseinformationen und das Wochenpro-
gramm mit allen Details zur Reise per Post  
erhalten. Wir starten am Sonntag, den 10. Sep-
tember bei den Abfahrtstellen «alter Coop/ 
Dachdeckerschule» Uzwil um 07.45 Uhr und  
am Töbeliplatz (statt Marienfried) um 8.00 Uhr. 
Die Rückreise nehmen wir am Freitag, den  
15. September unter die Räder: Es kann mit  
einer vorgesehenen Ankunft gegen 18 Uhr  
gerechnet werden.
Caroline & Christoph Baumann

Chrabbelfiir

SAMSTAG, 16. SEPTEMBER,  
16.30 UHR IN DER KIRCHE
Einfach kommen dürfen – gross und klein,  
sitzend, tanzend oder chrabbelnd als ganze  
Familie. Dieser Gottesdienst ist ganz auf  
die Bedürfnisse unserer Kleinsten (0–7 Jahre) 
und ihre Eltern/ Grosseltern ausgerichtet. 
Beginn in der Kirche: Anschliessend trifft man 
sich im Kirchgemeindehaus zum z’Vieri mit  
gemütlichem zusammen sein.

Festgottesdienst zum Bettag  
mit Abendmahl

SONNTAG, 17. SEPTEMBER, 10 UHR
«Von Generation zu Generation» lautet das  
Thema am diesjährigen Bettagsgottesdienst. 
Der Bettag selbst spricht davon, als eidgenös
sischer Dank-Buss- und Bettag, wie christliche 
Werte unsere Gesellschaft begründet haben 
und bis heute – von Generation zu Generation 
– kostbar und aktuell sind. Auch werden wir  

einen kurzen Einblick in die vergangene Woche 
in Zermatt geben. Gemeinsam feiern wir das 
Abendmahl.
Musik: Hanspeter Nadler & Esther Eugster
Pfarrer Christoph Baumann

Konfirmandenwochenende 

VOM 22.–24. SEPTEMBER
Der Sonne entgegen! Hinter diesem Motto  
stehen die Beschäftigung und das Nachspüren 
zum Thema «Sinn des Lebens», welcher an  
diesem Konfirmandenwochenende erörtert 
werden wird. In lockerer und spannender  
Weise möchten wir dieses Wochenende in  
guter Gemeinschaft gestalten. Möge diese  
gute Gemeinschaftserfahrung uns das ganze 
Jahr begleiten und tragen.
Buchstäblich fahren wir der Sonne entgegen – 
auf der Strasse nach Süden – hinein in die 
traumhafte Gegend von Ascona, genauer ge-
sagt zum Ferien- und Freizeitzentrum «Casa 
Moscia». Wer es noch nicht kennt, darf sich auf 
einzigartig Schönes gefasst machen. Abfahrt  
ist am Freitagnachmittag, den 22. September, 
Rückkehr am Sonntag 24. September gegen 
späten Nachmittag/früher Abend. Die detaillier-
ten Informationen werden den Konfirman
dinnen und Konfirmanden und ihren Familien 
zugestellt.
Pfarrer Christoph Baumann & Team

Herr, wir wissen nicht,  
wie wir beten sollen? 

SONNTAG, 24. SEPTEMBER, 10 UHR
Ein Erntedank-Gottesdienst für alle rund um 
das Unser-Vater, Dankesagen u.v.m.
Musik: N+A Hausamann, Predigt: Marc Ditthardt

Pfr. Christoph Baumann 
Kirchstr. 3, 071 955 77 23 
christoph.baumann@ref-uzwil.ch

Pfr. Marc Ditthardt 
Kirchstr. 5, 071 955 77 25 
marc.ditthardt@ref-uzwil.ch

Diakon Igor Mlaker 
Kirchstr. 3, 071 955 77 21 
igor.mlaker@ref-uzwil.ch

Jugendarbeiter Jonas Gujer 
Kirchstr. 3, 071 955 77 24 
jonas.gujer@ref-uzwil.ch

Mesmer Hansruedi Bösch 
071 955 77 20 
mesmer@ref-uzwil.ch

Präsident der Kirchenvorsteherschaft

Valentin Arnold 
Wartstrasse 5b, 9244 Niederuzwil 
071 951 94 46, valentin.arnold@ref-uzwil.ch
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Fraueträff / Betriebsbesichtigung 
der BINA in Bischofszell

DONNERSTAG, 21. SEPTEMBER

Wenn Sie wissen wollen, wie die Produkte der 
Bischofszeller Nahrungsmittel AG verarbeitet 
und verpackt werden, dann sind Sie an diesem 
Fraueträff genau richtig!
Die Fahrt nach Bischofszell erfolgt mit  
Privatautos.
Besammlung: Parkplatz Töbeli um 13.00 Uhr
Rückkehr: ca. 17.00 Uhr
Kosten: keine; im Jubiläumsjahr ist dieser 
Fraueträff gratis
Anmeldung bis 6. September 2017 an
Käthi Immoos 071 951 13 35 / 076 475 58 69
E-Mail: k.immoos@bluewin.ch

Grosser offener Hauskreisabend 
(für alle!)

DONNERSTAG, 28. SEPTEMBER, 19.30 UHR
Thema: 1+1= 3 ?
Ob diese Rechnung aufgeht, 
werden wir beim nächsten 
grossen offenen Hauskreis
abend um 19.30 Uhr am 
28.09. im Evangelischen 
Kirchgemeindehaus er
leben. Heiner Schubert, 
Theologe und Mitgründer 

der Don Camillo Kommunität in Montmirail  
bei Neuchâtel, wird zu Gast sein und uns in  
verblüffend einfacher und humorvoller Weise 
die Formel biblisch aufschlüsseln. Freut Euch 
auf neue Impulse für Euer persönliches Glau-
bensleben, für das gemeinsame Bibelgespräch 
sowie einen besonderen Abend mit Langzeit
effekt! Wie immer wird es dabei auch Zeit zur 
Begegnung beim gemeinsamen Apéro geben. 
Der Abend endet ca. gegen 21.30 Uhr.
Jeder – auch Gäste von ausserhalb oder  
Nichthauskreisteilnehmer – sind hierzu  
eingeladen! Um Anmeldung wird aus  
organisatorischen Gründen gebeten unter 
marc.ditthardt@ref-uzwil.ch
Pfarrer Marc Ditthardt

Spuren am Weg
Es war einmal ein Vater, der zwei Söhne hatte. 
Je älter und gebrechlicher er wurde, desto 
mehr dachte er über sein Leben nach. Und 
manchmal kamen ihm Zweifel, ob er seinen 
Söhnen wohl das Wichtigste für ihr Leben  
weitergegeben hatte.
Diese Frage liess ihn nicht los und er beschloss 
seine Söhne mit einem besonderen Auftrag  
auf eine Reise zu schicken. Er ließ sie zu sich 
kommen und sagte: «Ich bin alt und gebrech-
lich geworden. Meine Spuren und Zeichen  
werden bald verblassen. Nun möchte ich, dass 
Ihr in die Welt hinaus geht und dort Eure ganz 
persönlichen Spuren und Zeichen hinterlasst.» 
Die Söhne taten, wie ihnen geheißen und zogen 
hinaus in die Welt.
Der ältere begann sogleich eifrig damit, Gras-
büschel zusammenzubinden, Zeichen in Bäume 
zu schnitzen, äste zu knicken und Löcher zu 
graben, um seinen Weg zu kennzeichnen.
Der jüngere Sohn jedoch sprach mit den Leu-
ten, denen er begegnete, er ging in die Dörfer 
und feierte, tanzte und spielte mit den Bewoh-
nern. Da wurde der ältere Sohn zornig und 
dachte bei sich: «Ich arbeite die ganze Zeit und 
hinterlasse meine Zeichen, mein Bruder aber 
tut nichts.» Nach einiger Zeit kehrten sie zum 
Vater zurück. Der nahm dann gemeinsam mit 
seinen Söhnen seine letzte und beschwerliche 
Reise auf sich, um ihre Zeichen zu sehen.
Sie kamen zu den gebundenen Grasbüscheln. 
Der Wind hatte sie verweht und sie waren 
kaum noch zu erkennen. Die gekennzeichneten 
Bäume waren gefällt worden und die Löcher, 
die der ältere der beiden Söhne gegraben hatte, 
waren fast alle bereits wieder zugeschüttet.
Aber wo immer sie auf ihrer Reise hinkamen, 
liefen Kinder und Erwachsene auf den jüngeren 
Sohn zu und freuten sich, dass sie ihn wieder-
sahen und luden ihn zum Essen und zum  
Feiern ein.
Am Ende der Reise sagte der Vater zu seinen 
Söhnen: «Ihr habt beide versucht, meinen Auf-
trag, Zeichen zu setzen und Spuren zu hinter-
lassen, zu erfüllen. Du, mein älterer, hast viel 
geleistet und gearbeitet, aber deine Zeichen 
sind verblichen. Du, mein jüngerer, hast Zei-
chen und Spuren in den Herzen der Menschen 
hinterlassen. Diese bleiben und leben weiter.»

Autor: Unbekannt

In Kürze
Amtshandlungen im Juli

TAUFEN
Paul Angel, Tochter der Jeanet und des Patrick 
Zeier, Rädlibach 13, Niederuzwil
Thomann Dario, Sohn der Yvonne und des 
Martin Thomann, Wildbergstr. 13, Jonschwil
Pölzl Ladina, Tochter der Susanne und des 
Markus Pölzl, Erlenstr. 3, Lenggenwil
Mösli Céline, Tochter der Nicole und des 
Pascal Mösli, Blumenstr. 14a, Henau
Meuri Amanda, Tochter der Diana und des  
Roger Meuri, Felseggstr. 5a, Henau

BESTATTUNGEN
Defilla Mario, SeniorenZentrum Sonnmatt,  
Niederuzwil, verstorben im 89. Lebensjahr
Duschek geb. Fuchs Ursula, SeniorenZentrum 
Marienfried, Niederuzwil, verstorben im  
69. Lebensjahr
Trösch Rosa, Henauerstrasse 60, Niederuzwil, 
verstorben im 70. Lebensjahr

Veranstaltungen

Dienstag, 5. September 
19.00 Uhr	 FV Kinderzmorge im KGH,  
		  Ein neues Haus für Charly

Donnerstag, 7. + 28. September
16.00 Uhr	 Youthpower junior

Freitag, 8. + 22. September 
19.30 Uhr	 Youthpower Sport

Dienstag, 12. September
18.15 Uhr	 Lifegroups

Samstag, 16. August 
18.00 Uhr	 Youthpower Kids

Montag, 18. September 
19.30 Uhr	 offener Hauskreis im KGH

Dienstag, 26. September
18.15 Uhr	 Lifegroups

Mittwoch, 27. September
17.00 Uhr	� ökum. Bibelgesprach,  

Georgstübli Zuckenriet

Donnerstag, 28. September
19.00 Uhr	 grosser Hauskreisabend, 
		  Thema: 1+1= 3

GOSPELCHORPROBEN
jeden Donnerstag, 20.00 Uhr 
evang. Kirchgemeindehaus (ausser Ferienzeit) 
www.gospelniederuzwil.ch

KIRCHENCHORPROBEN
jeden Montag, 20.00 Uhr 
www.ref-uzwil.ch/kirchenchor

KGH = Kirchgemeindehaus
Weitere Infos zu allen Anlässen finden Sie unter 
www.ref-uzwil.ch


